
Liebe Strietwälder!
Die letzten Tage eines Jahres geben Anlass zum Innehalten, Bilanz zu ziehen über das vergangene
Jahr. Haben sich unsere Wünsche und guten Vorsätze erfüllt? Was ist schief gelaufen oder gar, was
haben wir falsch gemacht?
Bei den meisten wird sich die vergangene Zeit positiv darstellen. In unserer Wohngemeinschaft
Strietwald gab es viele Feste, die das gute Miteinander bestätigt haben. Auch die 59. Gickelskerb
haben wir mit Erfolg gefeiert. 2008 wird es eine 60-malige Jubiläumskerb geben.
Der lange Wunsch, eine neue Kirchenorgel, hat sich im vergangenen Jahr erfüllt. Jetzt liegt es an
uns, die neue Musik in uns aufzunehmen.
Wir Strietwälder bereiten uns auf ein 75-jähriges Bestehen unserer Siedlung vor. Mit einem Bild-
band vom Strietwald über unseren Stadtteil Strietwald von 1933 - 2008 wird ein kultureller Höhe-
punkt gesetzt.
Mit solchen guten Gedanken können wir uns auf das kommende Jahr freuen. Dank an alle, die
mitgeholfen haben, unseren Strietwald als Wohn- und Lebensgemeinschaft zu erhalten.
Wir wünschen allen unseren Bewohnern und neu zugezogenen Bürgern ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr 2008.
Siedler-Gemeinschaft Strietwald e.V.
Dieter Braun

Liebe Mitglieder der Sportgemeinde Strietwald,
liebe Strietwälder!
Halbzeit ist es bei unserer Regierung, der Großen Koalition. Einiges positives ist dieser Regierung
schon gelungen. Gerade der Abbau der Arbeitslosigkeit und die Reduzierung der Neuverschuldung
können hier genannt werden. Doch Sorge machen den Bürgern die enormen Erhöhungen bei den
Energiekosten insbesondere beim Heizöl und Benzin. Auch die Lebensmittelpreise haben sich zum
Teil erheblich erhöht. Auch die Gebühren und die Verbandsbeiträge bei den Vereinen steigen im-
mer mehr. Trotzdem haben wir unsere Vereinsbeiträge in diesem Jahr nicht erhöht, und auch für
das Jahr 2008 ist keine Erhöhung geplant. Im Gegenteil, wir haben unsere Beiträge zeitgemäß ge-
staltet und den Bedürfnissen angepasst. Seit diesem Jahr haben wir einen Beitrag für Alleinerzie-
hende, einen Ehepaarbeitrag und einen sehr moderaten Beitrag für Ehepaare ab dem 65. Lebens-
jahr. Die einzelnen Beiträge können Sie auf unserer Homepage im Internet (www.sg-strietwald.de),
auf die ich Sie an dieser Stelle aufmerksam machen möchte, nachlesen. Bei der SG stehen im
nächsten Jahr Neuwahlen an. Wir sind recht zuversichtlich, dass es uns gelingt, für alle fünf Vor-
standsposten Kandidaten zu finden, die diese Positionen bekleiden können. Aus den Abteilungen
erhielten wir im abgelaufenen Jahr unterschiedliche Signale. Großteils waren sie positiv aber es gab
auch negative Erlebnisse. So musste die erste Mannschaft der Fußballer in die Kreisklasse abstei-
gen. Doch die Talfahrt ist beendet, denn man überwintert auf Tabellenplatz drei mit vier Punkten
Rückstand auf Großostheim und Gailbach. Die zweite Mannschaft kann bereits jetzt schon fast den
Klassenerhalt in der A-Klasse buchen. Im Juniorenbereich hat man einige Sorgen, denn im Groß-
feldbereich fehlt eine A-, B- und C-Juniorenmannschaft. Bei den Bambini, F- und E-Junioren ist man
allerdings auch aufgrund der Vielzahl von Kindern und Betreuern sehr zufrieden. 
Bei den Keglern ist das große Sorgenkind die 1. Mannschaft. Das Abstiegsgespenst hat beim Grup-
penligateam Einzug gehalten. Der Klassenerhalt wird wohl äußerst schwierig werden. Mit dem bis-
herigen Abschneiden der übrigen Mannschaften ist man zufrieden bis sehr zufrieden. Die Damen-
mannschaft hat ein ausgeglichenes Punktekonto. Die 2. Herrenmannschaft rangiert im vorderen
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Bereich und die dritte Mannschaft ist gar Tabel-
lenzweiter. 
Eine Damenfaustballmannschaft hält die kleine
Abteilung Faustball weiterhin am Leben. Auch
im Tischtennisbereich spielt man nur mit einer
Juniorenmannschaft. Im Turnbereich boomt es
weiter kräftig. Jetzt gilt es wieder eine schlag-
kräftige Wettkampfmannschaft aufzubauen. Die
ersten Wettkämpfe zeigten gute bis sehr gute
Ansätze, dass dies gelingen kann. Bei der Ab-
teilung Dance for Fun steigt eine Gruppe in den
Leistungstanzsport ein, während die zweite
Gruppe „Just for Fun“ im Gemeinschaftsraum
der Turnhalle tanzt. Mit 30 neuen Mitgliedern ist
die Seniorengymnastikgruppe von Rot-Weiß
Aschaffenburg am 1. September 2007 zur SG
gestoßen. Die Gymnastikstunden sind weiterhin
in der Comenius-Schule. Beim Walking, Aero-
bic, den Monatagsturnern, beim Volleyball und
bei der Gruppe sanfte Gymnastik läuft alles
rund. Der erste Strietwälder Crosslauf, in erster
Linie organisiert von Bernd Schneider, war ein
Highlight im diesjährigen Veranstaltungskalen-
der. Das Hauptereignis im Sommer, das große
Zeltlager der SG, fand erfreulicherweise doch
statt. Nach den Bedenken bei meinen letztjäh-
rigen Weihnachtsgrüßen wurde ich gottlob ei-
nes Besseren belehrt. Dank des großen Enga-
gements von Daniela Kunkel und Rudi Rohle-
der natürlich im Verbund mit allen übrigen Hel-
fern, waren die Kinder der SG am Dennenloher
See wiederum begeistert. Die Gestaltung mit im-
mer neuen Ideen und der Ablauf dieses Zeltla-

gers ist eine große und schöne zukunftsweisen-
de Aufgabe, die wir weiter hegen und pflegen
sollten. Doch ohne ehrenamtliches Engage-
ment geht dies nicht. Deshalb, werte SG-Mit-
glieder, möchte ich mich bei allen Helferinnen
und Helfern, bei den ÜbungsleiternInnen und
TrainernInnen, bei allen Funktionären, unseren
Gönnern und Sponsoren, recht herzlich bedan-
ken. Mein besonderer Dank gilt meinen Kolle-
gen Bernd Schneider, Carsten Wengerter, Klaus
Zenglein aus der Vorstandschaft. Aus berufli-
chen Gründen wird Carsten Wengerter bei den
Neuwahlen im Frühjahr sein Amt als Bauvor-
stand niederlegen. Bedanken möchte ich mich
auch erneut beim Berater des Vorstandes Har-
ry Maskallis, dessen Ratschläge bei vielen Vor-
standsentscheidungen sehr hilfreich waren und
in Zukunft sicherlich weiter sein werden. 
Bei unserer Geschäftsführerin Caroline Einhäu-

Fasching im Strietwald
Der Vereinsring Strietwald lädt ein zum 

Faschingsball
mit Tanz und Unterhaltung im

Gemeinschaftsraum der Turnhalle am

2. Februar 2008 um 19:61 Uhr
Saalöffnung 18:59 Uhr · Eintritt 6 €

Es erwarten Sie fetzige Musik von der
Musikkapelle Traber und 

lustige Einlagen der 
Schmerlenbacher Klostergeister und 

der SG Strietwald und mit dem KZV

Preiserhöhung Anzeigenpreise
Mit erscheinen des Februarheftes er-
höhen sich die Preise für die Anzei-
gen im Strietwälder Blättche:
Neu: 1/4 Seite 40 €, 1/2 Seite 52 €, 1
Seite 77 €. Der Preis für die Zeilen-
anzeige steigt auf 4 € pro Zeile.

Förderverein SG Strietwald
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ser, die in Kürze Mutterfreuden entgegen sieht,
bedanke ich mich im Namen der Vorstandschaft
für den reibungslosen Ablauf der Verwaltungs-
arbeit. Mein weiterer Dank gilt dem Vorsitzen-
den des Fördervereines der SG Strietwald, Frie-
del Diller, der mit seinem kleinen Verein eine äu-
ßerst wertvolle Unterstützung für die SG ist. Zu
guter Letzt bedanke ich mich bei allen Vorstän-
den und Vereinen im Vereinsring für die rei-
bungslose und immer sachliche Zusammenar-
beit. Die Vorstandschaft der SG Strietwald
wünscht ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein
gesundes, wiederum friedliches, sportlich er-
folgreiches Olympia- und Fußballeuropameis-
terschaftjahr Jahr 2008.

Reinhold Brandmüller
Vorstandsvorsitzender 

Spiel Kreisklasse am 18. November
Vorwärts Kleinostheim - SG  0:2 (0:1)
Mit einer ersatzgeschwächten Mannschaft
musste man in Kleinostheim auflaufen. Dennoch

war der Sieg eigentlich nie gefährdet, da die
Kleinostheimer in der Hälfte der SG recht ide-
enlos waren. So musste Torwart Can Babayigit
lediglich drei brenzlige Situationen überstehen,
die er alle in gekonnter Manier meisterte. Der
von Beginn an stark angeschlagene Michael
Zentgraf hielt bis zur 73. Minute durch. Dies war
wohl spielentscheidend, denn er erzielte das
wichtige 0:1 und er neutralisierte Kleinostheims
Spielmacher Weisenberger. Die Mannschafts-
aufstellung: Babayigit Can, Ebert Sebastian,
Zentgraf Michael, Fisch Horst, Alekotte Alexan-
der, Martin Alexander, Kullmann Jochen, Rack
Michael, Lemke Witali, Schäfer Dennis, Steg-
mann Steffen, Austauschspieler: Akcin Ömer ab
59. für Schäfer Dennis, Oberle Simon ab 73. für
Zentgraf Michael, Cicek Sascha ab 81. für Rack
Michael. Die Torfolge: 0:1 Michael Zentgraf (24.
nach Freistoßflanke von Jochen Kullmann), 0:2
Oemer Akcin (68. Abstauber, nach einem fulmi-
nanten Schuss von Witali Lemke), SR: Okut (Se-
ligenstadt) pfiff wie gegen Obernau recht klein-
lich. Zuschauer: 80

Spiel A-Klasse am 18. November 
Kickers Aschaffenburg - SG II  5:0 (3:0)
Eine mit AH-Spielern aufgefüllte Mannschaft war
gegen die Kickers chancenlos. Zu stark war der
Aderlass, den man aufgrund der Abstellung von
drei Spielern für die erste Mannschaft und
gleichzeitiger Verletzung von weiteren fünf Ak-
teuren, zu verzeichnen hatte. Dank des guten

AKTION
ein

Geschenk
der

Natur

AKTION DDie NNordmann
TTanneWeihnachtsbaumverkauf

Nordmanntannen 14,90 €
So lange Vorrat reicht · Verkauf ab 7. Dez. 2007

Nordmanntannen · Blaufichten
Topfbäume in allen Größen!

Mit Baum-Anspitzservice · Lieferung frei Haus
Fam. Mahr · Hauptstr. 58 · Mainaschaff

Tel. 75156

Neujahrsempfang 
Die Pfarrei St. Konrad Strietwald lädt ein zum

Neujahrsempfang
am Sonntag, 13. Januar 2008 um 11.00 Uhr

im Pfarrsaal - Bussardweg.

Die Strietwälder Mitbürger sind herzlich eingeladen.
Es lädt ein: Pfarrer Charles Kelly und der Pfarrgemeinderat

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

aktiv
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Punktepolsters auf den ersten Abstiegsplatz, ist
diese Niederlage nicht sehr schmerzlich, aber
wer verliert denn schon gerne. Die Mannschafts-
aufstellung: Georg Patrick, Wengerter Carsten,
Schneider Bernd, Herzog Harald, Hock Tobias,
Büddig Uwe, Keess Oliver, Rosenberger Manu-
el, Kraus Heiko, Yilmaz Cetin, Benner Michael,
Austauschspieler: Brylla Michael ab 35. Min. für
Hock Tobias, Wiemer Patrick ab 75. Min. für
Bernd Schneider. Torfolge: 1:0 Hübner (15.), 2:0
Gebhardt (20.), 3:0 Kletzel (30.), 4:0 Gebhardt
(70.), 5:0 Emmerich (80.). SR: Adam Lothar
(Heimbuchenthal). Zuschauer: 20
Spiel A-Klasse am 25. November 
SG II  - SV Damm  0:2 (0:0)
Der Sieg der Dämmer war aufgrund der bes-
sern Spielanlage verdient. Trotzdem wäre das
Match vielleicht Unentschieden ausgegangen,
wenn SR Oberholz das erste Tor nicht gegeben
hätte. Vor dem Torschuss des Ex-Strietwälders
Asur Narsap gab es ein klares Foulspiel am
Strietwälder Keeper Georg, das der Unpar-
teiische leider übersah. Die Mannschaftsaufstel-
lung: Georg Patrick, Wengerter Carsten, Schnei-
der Bernd, Herzog Harald, Hock Tobias, Büd-
dig Uwe, Keess Oliver, Rosenberger Manuel,
Kraus Heiko, Yilmaz Cetin, Benner Michael, Aus-
tauschspieler: Schneider Bernd ab 85. Min. für
Keimig Ralf, Wiemer Patrick u. Ebel Benny bei-
de n.e. Die Torfolge: 0:1 Narsap (76.), 0:2 Fu-
enzalida (83.). SR: Herbert Oberholz (Rotten-
berg), Zuschauer: 50

6

Einbruchmeldetechnik
Zutrittskontrolle/Zeiterfassung

Videoüberwachung
Netzwerk-Videosysteme

AVT Alarm- u. Video-Technik GmbH . 63741 Aschaffenburg . Schwalbenrainweg 30a . 06021/34710

Mitglied im

BHE

Mitglied
im Bundesverband der Hersteller-

und Errichterfirmen
von Sicherheitssystemen

Systemhaus für Sicherheitstechnik

FFrroohhee  WWeeiihhnnaacchhtt
und ein sicheres neues Jahr...

...wünschen wir allen
Strietwäldern und Nachbarn.

Besuchen Sie uns im Internet: www.avt-gmbh.de

Zum Aufheben!
Abgabetermine für

Beiträge und Anzeigen
im „Strietwälder Blättche“

für das Jahr 2008
25. Januar für Februar 2008
22. Februar für März 2008
21. März für April 2008
18. April für Mai 2008
23. Mai für Juni 2008
20. Juni für Juli 2008
18. Juli für August 2008
22. August für September 2008
19. September für Oktober 2008
24. Oktober für November 2008
21. Novemb. für Dezember 2008
12. Dezember für Januar 2009
Kurzfristige Änderungen vorbehalten!

Bachmann & Ebert GbR
Ausführung durch Meisterbetrieb

Starenweg 8
63741 Aschaffenburg
Telefon:06021/ 46603
Fax: 06021/ 401205

Wir wünschen
Ihnen
frohe
Weihnachten und
für das 
neue Jahr 
Glück 
und 
Gesundheit!
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Spiel Kreisklasse am 25. November
SG - VfR Großostheim  2:1 (0:1)
Bereits zum dritten Mal in der Saison bezwang
die SG einen Spitzenreiter. Im ersten Abschnitt
sah es nicht nach einem Sieg der SG aus. Als
aber Großostheim kurz nach der Halbzeitpau-
se durch Mai (er setzte einen Kopfball, am rech-
ten Pfosten stehend, nach einer Ecke, knapp
neben den SG-Kasten) diese Großchance ver-
gab, wurde die SG aufgrund des Aufrüttelns des
Trainers Horst Fisch in der Pause, immer muti-
ger. Der Kampfgeist erwachte und als dann der
große Regen vom Himmel fiel, kam dann die
Wende bei diffusem Licht. Das Flutlicht musste
sogar eingeschaltet werden. Der Lohn für den
kämpferischen Einsatz kam dann prompt durch
die beiden herrlichen Treffer vom Neuzugang
Akcin Oemer in seinem zweiten Spiel im Trikot
der ersten Mannschaft und Lemke Witali mit ei-
nem Traumtor aus 25m. Fazit: Jetzt hat man wie-
der Tuchfühlung zur Tabellenspitze. Die Mann-

schaftsaufstellung: Babayigit Can, Ebert Sebas-
tian, Zentgraf Michael, Fisch Horst, Alekotte Ale-
xander, Martin Alexander, Kullmann Jochen,
Rack Michael, Lemke Witali, Schäfer Dennis,
Stegmann Steffen. Austauschspieler: Schäfer
Dennis ab 46. Min. für Rack Michael, Akcin Oe-
mer ab 62. für Schleifmann Maxim, Oberle Si-
mon u. ETW Georg Patrick n.e. Die Torfolge: 0:1
Schick (27. im Nachschuss), 1:1 Akcin Oemer
(73. fulminanter Schuss mit rechts aus der Dre-
hung), 2:1 Lemke Witali (86. Linkskracher aus
25m ins obere rechte Eck). SR: Herbert Ober-
holz (Rottenberg) brachte das Spiel gut über
die Bühne. Zuschauer: 170. Besonderes Vor-
kommnis: Der eingeteilte SR aus Erbach im
Odenwald erschien nicht zum Spiel, so muss-
te der SR des Vorspieles, Herbert Oberholz,
nochmals pfeifen.
Erste Futsal Hallenkreismeisterschaft 
Erstmals werden am 6. Januar in der Schön-
berghalle die Hallenkreismeisterschaften im Fut-
sal ausgetragen. Die SG Strietwald ist von Kreis-

spielleiter Dieter Carl ausge-
wählt worden, diese Futsal-
kreismeisterschaft auszu-
richten. 12 Mannschaften,
darunter der Bezirksoberli-
gist TSV Keilberg und die Be-
zirksligisten Viktoria Mömlin-
gen und TuS Röllbach wer-
den dabei sein. Auch die SG
Strietwald stellt ein Futsal-
team. Was Futsal ist und wo-
her Futsal kommt haben wir
im letzten Strietwälder Blätt-
chen kurz dargelegt. Diese
Art Hallenfußball wird, so die
Experten, sich immer mehr
durchsetzen und wahr-
scheinlich in den nächsten
Jahren den bisherigen Hal-
lenfußball ablösen. Für sie
liebe Leser und für die hof-
fentlich zahlreichen Zu-
schauer am 6. Januar haben
wir die Futsalregeln zusam-
mengestellt. Siehe Seite 37
und 38. Damit das Turnier
nicht zu lange dauert gelten
entgegen der offiziellen Fut-
salregeln einige Abwandlun-
gen (siehe Text geänderte
Futsalregeln am Schluss der
Regeln).

Reinhold BrandmüllerÖffnungszeiten:
Q Di - Mi - Fr von 8.30 bis 18.00 Uhr

Do von 8.30 bis 20.00 Uhr
Samstag von 8.00 bis 16.00 Uhr
Montag geschlossen!

Q Im Neurod 15
63741 AB-Strietwald

Tel.: 4449444

Inh.: Songul Arzitas

Ein
wunderschönes
Weihnachtsfest
und alles Gute

für´s neue Jahr
wünscht Ihnen

Ihr Frisör-Team

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

Junioren

SG-Bambini siegen beim Hallenturnier in
Mainaschaff
Ein vorweihnachtliches Geschenk brachten die
SG-Kids ihrem Trainer und Motivator Peter Kei-
mig. Unbesiegt marschierten sie bis ins End-
spiel. Dort wartete der Nachwuchs des Landes-
ligisten Bayern Alzenau auf die Strietwälder. Am
Ende hieß es 0:0. Der SG-Torhüter Julian hatte
beim 9-Meterschießen einen guten Tag erwischt.
Stolz präsentierten die SG-Kinder ihren Eltern
die Medaillen und auch „Spicki“ Peter Keimig
wurde eine Medaille umgehängt.
Mit 6 Mannschaften wird die SG bei den Hal-
lenstadtmeisterschaften in der Erbig-Halle in
Schweinheim vertreten sein. Am 27.12.2009
starten die D-Junioren um 9.00 Uhr. Am
28.12.2008 ist um 9.00 Uhr für die F1-Junioren
und um 13.00 Uhr Start für die F2-Junioren. Am
29.12.2007 kämpfen ab 9.00 Uhr die E1-Junio-
ren und ab 14.00 Uhr die E2-Junioren um die
Stadtmeisterschaft. Mit den Turnieren der Bam-
bini 1 am 30.12.2007 ab 10.00 Uhr und der Bam-
bini 2 ab 12.00 Uhr werden die Stadtmeister-
schaften 2008 beendet.
Die Verantwortlichen der Fußballjunioren bedan-
ken sich bei allen Übungsleitern, Betreuern und
Mitarbeitern für die Arbeit im vergangenen Jahr
und wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest
und Gesundheit und Glück im neuen Jahr.
Danke sagen wir auch der Vorstandschaft der
SG Strietwald und dem Förderverein der SG
Strietwald für die gute Zusammenarbeit und
großzügige Unterstützung.

Rudi Rohleder

Sportgemeinde

Strietwald
Freizeit

Zeltlager

Jugendarbeit

steht an

vorderster

Stelle

Ein frohes Weihnachtsfest und einen guten
Rutsch ins neue Jahr 2008 wünscht das Zeltla-
gerteam der SG Strietwald. Das Zeltlager 2008
wird vom 2. August bis zum 7. August 2008
stattfinden. Bitte diesen Termin sollte man jetzt
schon vormerken.

Daniela Kunkel und Rudi Rohleder

Neues zur
Pfarreiengemeinschaft
Am 26. November hatte sich zum dritten Mal in
diesem Jahr das Team getroffen, das die Ent-
wicklung der Pfarreiengemeinschaft (PG) voran-
treibt. Zu Gast war man im „Haus der Begeg-
nung“ in St. Josef. Pfarrer Simon hatte drei Vor-
lagen vorbereitet, die an diesem Abend bespro-
chen wurden. Aus jeder Pfarrei waren jeweils
fünf Personen anwesend, eine „bunte Mi-
schung“ aus Hauptamtlichen, Pfarrgemeinderä-
ten und von den Kirchenverwaltungen.
Vorgelegt und diskutiert wurden acht Namen für
die künftige PG. Entschieden wurde aber, dass
bei der Namensfindung die Pfarrgemeinden,
speziell die Kirchgänger, beteiligt sein sollen. Es
wird daher in den Gottesdiensten am 1. und 2.
März (zugleich mit der Kommunalwahl!) ein Fra-
gebogen zum Ankreuzen verteilt werden. Die
Namen auf dem Stimmzettel werden in den
nächsten PGR-Sitzungen ermittelt.
Dann sollen auch alle drei PGR definitiv und
schriftlich zwei Beschlüsse gefasst werden:
Dass die drei Pfarreien eine PG bilden wollen
und dass aus den Richtlinien die Übergangs-
bestimmungen angewandt werden sollen. Zu-
dem sollten noch stärker als bisher (seit den
PGR-Klausurtagungen vom Frühjahr) Gutes und
Schlechtes, Stärken und Schwächen, Verzicht-
bares und Unverzichtbares, Spezifika und Ge-
meinsames auf einen Bogen geschrieben wer-
den.
Bei der nächsten Sitzung Mitte Februar 2008 in
St. Konrad will das PG-Team dann besonders
auf das künftig zur Verfügung stehende Perso-
nal und die Hauptamtlichen schauen. Bis dahin
werden Vorschläge für den Namen der PG beim
PGR-Vorstand gerne entgegen genommen. Al-
so, werden Sie aktiv, mischen Sie sich ein!

Alfred Streib, stv. PGR-Vorsitzender

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrem Einkauf
die in unserem Blättche inserierenden Firmen.
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Spieltag 9
SG 1 - DJK/AN Großostheim 1  5117:5118 LP
Das darf nicht wahr sein!! Noch knapper kann
ein Spiel nicht verloren werden. Letztlich 1 Keil
und die Nerven der Gegner entschieden das
Spiel. Damit wurde der SG erneut die Chance
gegen den Abstieg zu kämpfen genommen. Er-
freulich die  persönlichen Bestleistungen von
Walter Schuldes mit 877 und von Markus Fass-
bender mit 873 LP. Glückwunsch!
Es spielten: 877 LP Walter Schuldes, 873 LP
Markus Fassbender, 871 LP Herbert Bollmann,
862 Matthias Grund, 829 Thomas Häusler, 805
LP Dominic Fischer.
RG Mosbach 3 - SG 2  2399:2396 LP
Auch die 2. Garnitur musste eine bittere Pille
schlucken, als mit letztlich 3 Keil das Spiel auf
den Auswärtsbahnen in Mosbach verloren wur-
de. Erwähnenswert das hervorragende Ergeb-
nis und zugleich die persönliche Bestleistung
von Hermann Bokan mit 431 LP. Glückwunsch!

Es spielten: 431 LP Hermann Bokan, 424 LP
Burkard Acker, 404 LP Johannes Kunz, 397 LP
Pascal Wohlfahrt, 395 LP Manfred Haberkorn,
345 LP Uwe Pfeiffer. 
KSC Frammersbach 4 - SG 3  1538:1482 LP
Ebenfalls schlecht sah es an diesem Wochen-
ende für unser momentanes Aushängeschild,
der 3. SG-Mannschaft aus. Mit einer Minuszahl
von 56 Keil wurde das Spiel eindeutig verloren.
Dennoch lassen die nächsten Spiele auf einen
eventuellen Aufstieg hoffen.
Es spielten: 395 LP Günther Pelka, 382 LP Mar-
cel Buchholz, 370 LP Rudolf Fischer, 335 LP
Marion Pfeiffer. 
SG Damen - DJK AN Großosth. 2  2521:2506 LP
Das Leid des einen ist das Glück des anderen!
Ebenfalls haarscharf ging das Spiel der SG Da-
men aus, jedoch mit mehr Erfolg. Die Damen
konnten mit letztlich 15 Keil das Spiel gegen
Großostheim gewinnen und die Punkte im
Strietwald behalten. Ebenfalls erwähnenswert
die persönliche Bestleistung von Grudrun Ben-
ner mit 427 LP. Glückwunsch an die Sieger!
Es spielten: 447 LP Margit Pfister, 427 LP G.
Benner, 425 LP Gertrud Pelka, 411 LP G. Acker,
410 LP Magda Kunkel, 401 LP Sonja Kolb. 
Die SG Kegelabteilung wünscht allen ein frohes
Fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Wir
hoffen auch im nächsten Jahr auf die sportliche
Unterstützung vieler Kegelfans zurückgreifen zu
können und verbleiben mit einem dreifach kräfti-
gen GUT HOLZ! Dominic Fischer

Individuelle Gartengestaltung
Fertigrasen
Pflanzarbeiten
Gehölzschnittarbeiten
automatische Bewässerungsanlage
Dachbegrünung 

Das Grünbau-Team wünscht 
ein frohes Fest 2007 und 
einen guten Rutsch ins 
neue Jahr

Besuchen Sie unsere Hompage: www.gruenbau-aschaffenburg.de

Habichtstraße 40
63741 Aschaffenburg-Strietwald
Tel. 06021/423353
Fax 06021/470251

Sportgemeinde

Strietwald
Kegeln
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Gaststätte

Zur Biene
Aschaffenburg Damm
Burchardtstraße 2
Telefon 06021/4449592

Unseren Gästen ein frohes
Weihnachtsfest und alles

Gute zum neuen Jahr!

Auf Ihren Besuch freuen sich

Gudrun und Peter Benner

Liebe Aerobicfreundinnen,
Es ist fantastisch mit euch in der Halle zu schwitzen,
viel besser als zu Hause zu sitzen.
Ob Aerobic oder Bodyforming mit Gewichten
ob Bauch, Beine, Po - ich möchte auf nichts verzichten.
Es hat mir stets mit euch gefallen,
darum bedanke ich mich bei allen!
Wir sehen uns wieder, das ist doch klar
und zwar am 10. Januar.

Ich wünsche jedem, der diese Zeilen liest ein gesundes und stressfreies Weihnachtsfest sowie
einen erfolgreichen Start ins nächste Jahr 2008. Eure Übungsleiterin Ulrike Lippke

Das Betreuerteam der 
Abteilung Kinderturnen wünscht 
den kleinen und den großen Sportlern 

frohe Weihnachten und alles 
Gute im neuen Jahr!

Gaby Götzinger, Dany - Tatjana - Carmen Kunkel, Carmen Menrath und Anke Wolz

Die
Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V.

wünscht allen Mitgliedern,
Freunden und Bekannten ein ruhiges,

besinnliches Weihnachtsfest und für das neue
Jahr viel Gesundheit und Zufriedenheit.

Die Vorstandschaft

Wir wünschen unseren Kunden 
frohe Weihnachten und ein 
gesundes, glückliches Neues Jahr,
verbunden mit herzlichem Dank für
das entgegengebrachte Vertrauen.

Fachgeschäft SaFachgeschäft Saueruer Im Neurod 5a · Tel.: 423309

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. von 8.00 bis 12.00 Uhr
Di. - Fr. von 14.00 bis 18.00 Uhr

Montagnachmittag geschlossen!

Ihr Mode-Sauer-Team
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Toni Seidel
KAROSSERIE-FACHBETRIEB . AUTOLACKIEREREI 

Johann-Dahlem-Straße 25 . 63814 MAINASCHAFF . Telefon 06021/27406 . Fax 15300

MODERNSTE TECHNOLOGIE IN KAROSSERIE UND LACK
Elektronische Karosserie-Vermessung
mit Car-O-Liner Meßsystem

Karosseriebetrieb
Autolackiererei

Unfallinstandsetzung
elektronische

Karosserievermessung

Wir wünschen allen Strietwäldern,
allen Kunden, Freunden und Bekannten

ein geruhsames Weihnachtsfest
und alles Gute

für das Jahr 2008!

RESTAURANT

in der Bergmühle
Inhaber: Famlilie Mavroidis
Aschaffenburg . Strietwaldstraße 87
Telefon 06021/424616
Griechische Spezialitäten

Wir wünschen Ihnen ein

frohes Weihnachtsfest
Gesundheit und viel Glück im

neuen Jahr!
Heilig Abend geschlossen! Öffnungszeiten sonst wie immer!

Am 1. und 2. Feiertag sowie an Silvester geöffnet!

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
wünschen wir allen Kunden, Bekannten und Freunden!

Bauspenglerei . Installation . Gasheizung . Verkauf

63741 Aschaffenburg Telefon 06021/22281
Horchstraße 124 Telefax 06021/218014

Gesegnete Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr 2008 
wünschen Ihnen 
die Stadtratskandidatinnen und Kandidaten
der CSU aus Strietwald und Damm

Dr. Winfried Bausback, Michael Türke,
Listenplatz 11 Listenplatz 5

Peter Schweickard, Jessica Euler, 
Listenplatz 2 Listenplatz 8

Alexander Maier, Michael Hartmann,
Listenplatz 24 Listenplatz 33

Simone Bluhm, Alfred Höfer,
Listenplatz 35 Listenplatz 43
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Der GGesellschaftsclub

Concordia
wünscht allen Mitgliedern,

ihren Angehörigen und allen

Strietwäldern ein besinnliches

Weihnachtsfest und für das neue Jahr

Gesundheit und Zufriedenheit!

Die Vorstandschaft
Franz Weigel

Frohe Weihnachten und ein
gutes neues Jahr wünschen Ihnen
die SPD-Stadtratskandidaten aus 

Damm und Strietwald
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Burkhard Spatz
Der freundliche KfZ-Service

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr
wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten!

Strietwaldstraße 92 . 63741 Aschaffenburg . Telefon 46756

Gisela Spatz . Strietwaldstraße 69 . Telefon 460809

Öffnungszeiten:
Di. bis Fr. 9:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 8:00 bis 14:00 Uhr

Ein frohes Fest und ein
erfolgreiches neues Jahr
wünscht Ihnen Ihr

Beauty Hair

Liebe Strietwälder,
zum Weihnachtsfest wünschen wir Ihnen
eine ruhige und besinnliche Zeit,
gesegnete und frohe Festtage
und ein glückliches und erfolgreiches
Jahr 2008!

Ortsverband der Christlich Sozialen Union

Dr. Winfried Bausback Michael Türke
Vorsitzender, Stadtrat stellv. Vorsitzender

Gerd Fritzsch Andreas Schönberger
stellv. Vorsitzender stellv. Vorsitzender

Dr. Richard Schuck
ehemaliger Stadtrat

Wir danken Ihnen an dieser Stelle für die vielen 
Anregungen und Hinweise, mit der Sie unsere Arbeit
für den Strietwald und unsere Stadt begleitet haben
und hoffen auch 2008 auf Ihre Unterstützung.
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Die Familie Kunkel mit ihrem Team
wünscht Ihnen frohe Weihnachten und ein

glückliches Jahr 2008!
Auch in diesem Jahr wieder unsere guten Bockwürste

zu Weihnachten und an Silvester!!!

Den Sportlern von den Montagsturnern 
und der Gymnastikgruppe am Mittwoch 

wünschen wir ein schönes Weihnachtsfest und
Glück und Gesundheit im neuen Jahr!

Die Übungsleiter:

Sabine Englert, Christel Magath, Wolfgang Braun und Ralf Kremer

Wir wünschen allen Strietwäldern ein frohes Weihnachtsfest
und Glück, Gesundheit und Zufriedenheit für das Jahr 2008.

Benzstraße 5 . 63741 Aschaffenburg
Telefon 06021/34690  . Telefax 06021/346940 

WENZELWachszieherei
Seit 1899

Frohe Weihnachten und alles Gute
für das Jahr 2008 wünschen Ihnen

Schillerstraße 85
Aschaffenburg - Damm
Telefon 06021/423944

Anetté s Mode
ehem. Seldis

Telefon Damm421220
Telefon Mainaschaff

76776

Filiale 

Lange Straße

7714141

Der KKaninchenzuchtverein HH 5507
wünscht seinen Mitgliedern und
allen Einwohnern der 
Strietwaldsiedlung ein
gesegnetes
Weihnachtsfest und ein
gesundes erfolgreiches
neues Jahr!
Die Vorstandschaft
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Aschaffenburgs großes
Bräunungsstudio

Mit Sensor zur
Hautmessung und Fern-
seher zur Unterhaltung!
Wir wünschen unserer verehrten

Kundschaft ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute zum neuen Jahr!

S CH W IMMB A D  . W H IR L P O O L  . S AU NA  . S E RV ICE

Wartung Sanierung, Neuanlagen
Reparatur preiswert und zuverlässig

Aschaffenburg/Strietwald . Im Neurod 7a
Telefon 06021/460660 . Telefax 460690

Frohe Weihnachten und die besten Wünsche für das Jahr 2008

Bräunungsstudio

Lieselotte
bräunen mit Niveau

Im Neurod 7a
63741 Aschaffenburg/Strietwald
Telefon 06021/421958
Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9:00 - 11:00
Mo - Mi 14:00 - 19:30
Do 18:00 - 19:30 Uhr
Sa 10:00 - 15:00 Uhr

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes und gesegnetes

Weihnachtsfest und
einen guten Start in das

Jahr 2008!

Unserer verehrten Kundschaft
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein glückliches neues
Jahr! Bäckerei - Konditorei

Gregor Rioth  
Familienbäckerei seit 1933

Gänsruh 4
63741 Aschaffenburg

Telefon: 06021/413744
Öffnungszeiten:

Montag: 6:30 - 12:30 Uhr
Di. bis Fr.: 6:30 - 12:30 Uhr

und 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 6:30  - 12:00 Uhr

Wir sind preisgünstig, markenunabhängig und vor allem gut.

Vergleichen und testen Sie uns!

ELEKTRO MAX e.K.
Reparatur-Service · Beratung und Verkauf
Waschmaschinen · Trockner · Spülmaschinen

Elektroherde · Kühl- und Gefrierschränke

Ein aufrichtiges Dankeschön unseren Kunden für das
entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein
gesundes, erfolgreiches neues Jahr, das zumindest einen Teil

Ihrer Wünsche erfüllt!
Ihr Kundendienst für elektrische Hausgeräte

Lohmühlstraße 27 · 63741 Aschaffenburg-Damm

Tel. 06021/5851666
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Aus dem Stadtrat:
Bürgerstiftung nicht in Konkurrenz zu
Vereinen und Kirchen gestalten -
Strietwälder Themen
Die Verwaltung hat im Stadtrat die Errichtung
einer Bürgerstiftung Aschaffenburg vorgeschla-
gen. Die CSU begrüßt dies grundsätzlich. Sie
hatte auch in der Vergangenheit immer wieder
angemahnt, das ehrenamtliche Engagement
und die Spenden- und Stiftungsbereitschaft der
Bürgerinnen und Bürger der Stadt zu unterstüt-
zen und zu fördern. In einem vom Unterzeich-
nenden vorbereiteten Antrag schlägt die CSU
aber Änderungen der Stiftungssatzung vor, um
sicherzustellen, dass die geplante Bürgerstif-
tung nicht in Konkurrenz tritt zu der Spenden-
bereitschaft z.B. gegenüber Sportvereinen und
Kirchen. Anliegen der CSU ist, dass Bürgersinn
durch die geplante Stiftung zusätzlich aktiviert
und nicht nur verlagert wird. 
Auf den Antrag aus der CSU Strietwald heraus
hat die Verwaltung hinsichtlich der Überprüfung
und Veränderung der Querungshilfe an der
Strietwaldstraße/Einmündung Habichtstraße in
einem ersten Antwortschreiben zwar unklare
Verhältnisse eingeräumt. Gleichzeitig wurde
aber mitgeteilt, dass man über eine zusätzliche
Abpollerung nachdenkt. Dies lehnt die CSU mit
allem Nachdruck ab. Vielmehr wird sie sich nach
wie vor für eine bauliche Korrektur und eine An-
zeichnung einer Haltelinie an der Habichtstraße
zur besseren Orientierung einsetzen.
Im Hinblick auf den schon lange gestellten An-
trag zur Sicherung und Ordnung der Grund-
stückskante an der Bushaltestelle am ehemali-
gen Aldimarkt wird die Verwaltung in der kom-
menden Woche nochmals nachdrücklich zum
Handeln aufgefordert. Die Situation wurde
schon vor Monaten dargestellt, bislang aber
wurde von der Verwaltung nur unvollständig rea-
giert. 
Die Dämmer und Strietwälder Stadträte setzen
sich gemeinsam mit der Gesamtfraktion der
CSU im Übrigen für eine Existenzsicherung des
Lebensmittelmarktes Reizmann ein. Dieser hat-
te über ein Jahr lang mit der Stadtverwaltung
über eine Standortverlagerung in die Nähe des
bisherigen Standorts verhandelt; eine Entschei-
dung würde aber überraschend von der Verwal-
tung ausgesetzt. Die CSU fordert insoweit eine
positive Entscheidung in der kommenden Sit-
zung des Stadtratsplenums.

Prof. Dr. Winfried Bausback, Stadtrat

BOSCH Servicecenter

W E R K Z E U G

Aschaffenburg, Benzstraße 4
Industriegebiet Strietwald

34790, Mo.-Do. 8-18 Uhr
Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr

Bosch Service-Center
schnell und zuverlässig

Beschaffung sämtlicher
Bosch Ersatzteile von 
Elektrowerkzeugen
innerhalb 24 Stunden

Reparatur Ihres Elektro-
Werkzeuges beim
Hersteller innerhalb
3 Tagen

Abholung + Auslieferung
im Tourenbereich möglich

Wir wünschen unseren
Kunden ein frohes

Weihnachtsfest und alles
gute zum neuen Jahr!

Bewahre nichts für einen 
besonderen Anlass auf,

denn jeder Tag den du lebst,
ist ein besonderer Anlass.
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Vormwald V - Strietwald III  1457:1397 Ri.
Dominik Haunfelder 366, Edgar Röser 352, Ste-
fan Goldhammer 349, Peter Bucher 330
Strietwald IV - Glattbach IV  1358:1297 Ri.
Rudi Stubner 347, Vitali Dombrowski 344, Mar-
co Schmitt 337, Edi Walch 330

Ronald Brand

5. Rundenwettkampf
Trotz guter Ergebnisse von Rita Scherger und
Ralf Röser reichte es für die 1. Mannschaft nicht
zum Sieg. Besser lief es da bei der Zweiten, die
mit Tell Kleinostheim I keine Mühe hatte. Auch
die 3. Mannschaft konnte punkten. Bester war
hier Dominik Haunfelder mit 369 Ringen. Bei
seinem Einsatz in der 4. Mannschaft als Ersatz-
schütze zeigte Markus Wittig, dass er das Schie-
ßen noch nicht verlernt hat. Allerdings unterlag
die Mannschaft mit nur 2 Ringen Unterschied
in Weibersbrunn.

Umpfenbach I - Strietwald I  1521:1497 Ri.
Rita Scherger 383, Ralf Röser 380, Ronald Brand
372, Frank Röser 362
Tell Kleinostheim I - Strietwald II  1454:1472 Ri.
Matthias Bauer 373, Benjamin Lindner 371, An-
dreas Aulbach 367, Ludwig Kunz 361
Strietwald III - Weibersbrunn II  1427:1396 Ri.
Dominik Haunfelder 369, Stefan Goldhammer
361, Edgar Röser 354, Peter Bucher 343
Weibersbrunn 4 - Strietwald IV  1341:1339 Ri.
Markus Wittig 352, Vitali Dombrowski 336, Mar-
co Schmitt 330, Edi Walch 321

6. Rundenwettkampf
Wettkampfbestleistung von Ralf Röser mit erst-
klassigen 389 Ringen und ein Gesamtergebnis
von 1513 Ringen reichten der 1. Mannschaft
nicht, um die Gruppenzweiten aus Vormwald zu
gefährden. Vor allem Matthias Bauer und Ben-
jamin Lindner war es zu verdanken, dass die 2.
Mannschaft gegen die überraschend starken
Schützen aus Haibach siegte. In Vormwald blieb
die 3. Mannschaft unter ihren Möglichkeiten und
unterlag deutlich. Die 4. Mannschaft wartete mit
einer geschlossenen Mannschaftsleistung auf
und ließ den Glattbachern keine Chance.
Strietwald I - Vormwald II  1513:1526 Ri.
Ralf Röser 389, Ronald Brand 380, Rita Scher-
ger 373, Benjamin Lindner 371
Strietwald II - Haibach III  1466:1462 Ri.
Matthias Bauer 376, Benjamin Lindner 374, Lud-
wig Kunz 359, Andreas Aulbach 357

Liebe Freunde der
Gickelskerb,
die Vorstände im Vereinsring Strietwald bedan-
ken sich bei ihren Helfern der Gickelskerb. Dan-
ke sage ich auch meinen zahlreichen Mitarbei-
tern im Vereinsring, die Monat für Monat an den
Sitzungen teilnehmen. Für den einen oder an-
deren ist ja damit die Arbeit nicht getan. Viel
Aufwand um diese Kerborganisation ist nötig,
dafür herzlichen Dank. Besonders erwähnen
möchte ich in diesem Jahr meine persönliche
Mitarbeiterin und Geschäftsführerin Gaby Göt-
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BERATUNG - SERVICE - REPARATUREN
Aschaffenburger Straße 16 . 63773 Goldbach . Tel. 06021/51686
Montag - Freitag 9.30 - 12.30 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr . Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

FALTER (Bielefeld)

FOCUS (Cloppenburg)

GUDEREIT (Bielefeld)

MÜSING (Freirachdorf/Westerwald)

PUKY (Wülfrath b. Essen)

STAIGER - SINUS - WINORA
HAI BIKE (Schweinfurt)

Z W E I R A D  H A S E N S TA B
Wir unterstützen deutsche Fahrradhersteller - z.B.:

Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V.

Kiebitzweg, neb. Gaststätte Almhütte
(Ristorante Al Tartufo)

T r a i n i n g s z e i t e n :
Mittwoch, 19 - 20 Uhr Jugendtraining, 20 Uhr Training für alle
Freitag, 20 Uhr Training für alle
A n s p r e c hp a r t n e r  ff ü r  II n t e r e s s i e r t e :
Sportleiter Ronald Brand, Tel.: 0 60 21 / 46 02 74
1. Schützenmeister Rudolf Stubner, Tel.: 0 60 21 / 4245 88
2. Schützenmeister Gerd Fritzsch, Tel.: 0 60 21 / 4 78 38
Schützenhaushandy 0152 / 02 97 01 81

Gesellschaftsclub
Concordia
Strietwald e.V.

Vereinsring

Strietwald
Geschäftsstelle im
Im Neurod 32
Telefon 792204

zinger, die sich mit besonderem Ehrgeiz ihrer
in diesem Jahr neu übernommenen Aufgabe
gewidmet hat. 
Der Stolz auf unsere Helferschar gibt uns den
nötige Antrieb um auch im Jahr 2008 ein Tradi-
tionsfest zu organisieren über das wir uns im
Strietwald immer sehr freuen. Zum 60. Mal wird
im nächsten Jahr eine Gickelskerb organisiert.
Mit einem Festumzug der Strietwälder Vereine
werden wir hoffentlich bei gutem Wetter dieses
Jubiläum gebührend feiern können. Halten Sie
sich jetzt schon für Samstag, 6. September 2008
den Terminplan frei. Feiern werden wir im An-
schluss an die Gickelskerb auch das 75-jährige
Bestehen unserer Strietwaldsiedlung.
Miteinander feiern heißt auch, sich miteinander
freuen. Freuen wir uns also gemeinsam auf das
Strietwälder Jubiläumsjahr 2008. Ich wünsche
allen im Strietwald ein entspanntes Weihnachts-
fest im Kreise Ihrer Lieben und Gesundheit und
Zufriedenheit für das Jahr 2008.

Friedel Diller
Vorsitzender Vereinsring Strietwald
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An Sonn- und Feiertagen ist unsere Küche für Sie bis 20 Uhr geöffnet!

im Kegelzentrum

Wir wünschen all unseren Gästen
ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr!
Wir haben an beiden Feiertagen

die Küche für Sie durchgehend geöffnet!
Zwischen den Jahren sind wir auch für Sie da, sowie an Silvester

und Neujahr von 10.00 bis 22.00 Uhr durchgehend.

Wir bedanken uns recht herzlich für die gute Zusammenarbeit und 
wünschen Ihnen und Ihrer Familie alles Gute im neuen Jahr!

Familie Jochen Schneider und Mitarbeiter  -  Tel.: 06021/48733
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Ganz herzlich bedanken möchte sich der Kin-
dergarten St.Konrad für die großzügige Spen-
de über 500.- € beim Organisationsteam des
Kinderkleiderbasares. 
Das Geld wird im Frühjahr gut angelegt: Die
weiße Garagenwand, die an den Krippenspiel-
platz grenzt, soll mit unserem Kindergartenlogo

bemalt werden und so für ein bisschen mehr
Farbe sorgen. Herzlichen Dank dafür. 

Sandra Petersen

Friseur & Kosmetik
Haidstr. 19 . 63741 Aschaffenburg
Telefon 06021/464 07

WAS HABEN
VIELE

GLÜCKLICHE
MENSCHEN

WEIHNACHTEN
GEMEINSAM?

EINE FESTLICHE FRISUR
VON UNS. SIE AUCH?

Das Haarlekin-Team
wünscht ein schönes

Weihnachtsfest
und für das

Jahr 2008
das Allerbeste!

Ristorante Pizzeria
AL

TARTUFO

Inh. Chirico Romualdo · Kiebitzweg 9 · 63741 A´burg-Strietw. · Tel. 06021/47109

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesegnetes neues Jahr!

Am 24. und 25.12.2007 geschlossen
Am 26.12.2007 von 11.00 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 24.00 Uhr
Am 31.12.2007 von 17.00 bis ca. 1.00 Uhr Warme Küche bis ca. 22.00 Uhr

Um Reservierung wird gebeten!
Am 1. Januar 2008 ab 17.00 geöffnet

Kindergarten St. Konrad
Strietwald Sparen ist etwas für Leute

mit wenig Geld!
Wer viel hat 

braucht es nicht,
wer keines hat, 
kann es nicht!
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Dank an unsere Kunden!
Der Förderverein der SG Strietwald bedankt sich
bei allen Anzeigenkunden des Strietwälder Blätt-
chens recht herzlich. Wir sind dankbar für jede
Unterstützung aus dem Bereich unserer Firmen
und Unternehmen im Strietwald und Umge-
bung. 
Dank sage ich auch allen schreibenden Mitar-
beitern aus den Vereinen. Das „Blättche“ dient
allen Vereinen (auch den Parteien) als Informa-
tionsplattform. Wir freuen uns natürlich sehr da-
rüber, dass dieses Heft über (fast) alles, was im
Strietwald so passiert, informiert, dafür danke

ich allen Redaktionsmitarbeiterinnen und Re-
daktionsmitarbeitern. Danke sage ich allen Aus-
trägerinnen und Austrägern, die unser Blättche
im Strietwald in die Haushalte bringen. (Wenn
es auch nicht immer 100% klappt!).
Auch im kleinsten Strietwälder Verein gibt es ei-
nige Mitarbeiter, die die Geschäfte am Laufen
halten. So bedanke ich mich besonders bei der
neuen Kassiererin Monika Zenglein ausdrück-
lich für den im Jahr 2007 entstandenen Aufwand
bei der Kassenführung. Für die Hilfe beim Be-
treuen der Anzeigenkunden sage ich Ralf Kre-
mer herzlich danke. Für die Hilfsbereitschaft bei
verschiedenen Festen und Veranstaltungen, wie
z.b. beim Fußballortspokal oder den Hallentur-
nieren bedanke ich mich herzlich für die zahl-
reiche Unterstützung. 
Ich wünsche allen Mitarbeitern, Helfern und
Freunden des Fördervereins ein schönes, ruhi-
ges Weihnachtsfest und auch für 2008 viel Ge-
sundheit und immer die Bereitschaft bei den an-
stehenden Aufgaben tatkräftig mit zu helfen.

Friedel Diller
Vorsitzender Förderverein der SG Strietwald

M a l e r m e i s t e r

Saarstraße 20
63783 Goldbach

0 6 0 2 1 / 2 5 2 6 4  o d e r  0 1 7 2 / 9 2 0 1 7 7 8

Wir sind 
umgezoge

n!

Anstriche
Tapezieren
Lackieren
Putz
Ausbesserungen

Wir wünschen allen Kunden und allen
Strietwäldern erholsame Weihnachtstage
und viel Glück, Erfolg und Gesundheit für
das neue Jahr!

PPIIZZZZEERRIIAA LLOOHHMMÜÜHHLLEELohmühlstraße 66 · 63741 Aschaffenburg
Inh. Lino Natola

Telefon 06021/584433
Am 24. und 25.12.2007 haben wir geschlossen!
An Silvester ist von 18.00 bis 22.00 Uhr geöffnet!

An diesem Abend haben wir für Sie 3 Menue´s zur Auswahl.
(Die normale Speisekarte entfällt)

Um Reservierung wird gebeten! 

Wir wünschen all unseren Gästen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Das Lohmühle-Team

Sportgemeinde

Strietwald
Förder-

verein

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Inhalt ist der Förderverein der Sportgemeinde Strietwald. Annahmestelle für Be-
richte und auch Anzeigen ist die Raiffeisenbank AB-Strietwald. Bei Rückfragen richten Sie sich bitte an
Friedel Diller, Tel.: 4 66 28, Fax: 4 67 20, E-Mail: redaktion@strietwaelder-blaettche.de. Die Redaktion be-
hält sich vor, eingesandte Berichte zu kürzen. Platzierungswünsche von Anzeigen werden auf besonde-
ren Wunsch berücksichtigt. Annahmeschluss für die nächste Ausgabe ist am Freitag, 25. Januar 2008.
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Werner Fuller mit Hasenkaninchen mit 386,0 Pkt.
Beste 1,0, das ist der beste Rammler ereichte
Konrad Zenglein Lux Rex mit 97,5 PKT.
Beste 0,1, das ist die beste Häsin mit  97,0 PKT.
Rasse Hasenkaninchen hatte Werner Fuller in sei-
nem Stall. Auch die 10 besten Tiere Rasse Ha-
senkaninchen hatte Werner Fuller  mit 966,5 Pkt.
Das beste Abzeichen stand in der Box von Ossi
Stegmann  mit 97,5 PKT. Mit Russen schwarz weiß.
Der beste Zuchtstamm 1 Rammler 2 Häsinnen
hatte Ingrid Chrzanowski Zwergwidder schwarz
mit 390,0  PKT.
Insgesamt wurden 2x 97,5 Pkt. Vergeben, im-
mer von 100 gerechnet. 7x 97,0 Pkt / 39x 96,5
Pkt. / 39x 96,0 Pkt. / 19x 95,5 Pkt. / 18x 95,0
Pkt. / 5x 94,5 Pkt. 2x 94,0 Pkt. / 3x 93,5 Pkt. Nur
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www.saga-raumausstattung.de

Wir wünschen Ihnen ein
besinnliches Weihnachtsfest

und ein glückliches,
gesundes neues Jahr!

Sie finden uns jetzt in
Mainaschaff neben ALDI

Hauptstr. 204 · Tel. 06021/41600
Mo.-Fr. 9-18 Uhr · Do. 9-19 Uhr · Sa. 10-14 Uhr

Kaninchenzuchtverein

Fortschritt 08
H 507 Strietwald
Hasenheim
Hasenhägweg 90

1 nb. war dabei, das ist eine starke Leistung.
Der Züchterabend verlief in gut gelaunter Stim-
mung. Am Sonntag war um 9.30 Uhr Früh-
schoppen angesagt. Viele Vereine des Kreisver-
bandes und viele Gäste, die Freude an schö-
nen Kaninchen haben, besuchten uns, vor al-
lem Kinder haben ihre besondere Freude an
den langohrigen Vierbeinern. Am Nachmittag
gab es Kaffee und Kuchen, hier möchte ich mich
bei allen Damen bedanken, die für den Verein
einen Kuchen gespendet haben, denn die Ku-
chentheke sah wieder lecker aus.
So ging eine mit Freude erfüllte Alttierschau zu
Ende auf die unser Verein stolz sein kann.

Werner Fuller

Bäckerei
Konditorei
Seit 1902

Backcafe Kleinostheim · Aschaffenburger Str. 51 · � 06027/990647
Burchardtstraße 20 · 63741 Aschaffenburg · � 06021/421541

und im Strietwald · Drosselweg 20 · � 06021/456300

Kommen Sie auch 2008 wieder,wir freuen uns auf Sie!
Frohe Weihnachten und
ein gesundes, glückliches neues Jahr!
Wir bedanken uns bei unserer
verehrten Kundschaft für 
das entgegengebrachte Vertrauen.

Rückblick Alttierschau
142 Tiere stellten 11 Züchter aus 13 Rassen und
16 Farbenschlägen am 24. und 25. November
in ihrem Vereinsheim zur Schau, die den Besu-
chern, das Herz höher schlagen ließen. Am
Samstag um 8.00 Uhr begannen die Preisrich-
ter Horst Freitag und Reinhard Pötz mit ihrer Ar-
beit. Der Kaninchenzüchterverein hat sich bei
den Ausstellungen auf Computer umgestellt.
Unser Jüngster Züchter, Sebastian Zenglein, hat
sich prächtig darin eingearbeitet. Wenn alle Da-
ten von den Bewertungskarten eingegeben
sind, kann er die  besten Auswertungen aus-
drucken. Gegen 9.00 Uhr gab es Frühstück, da-
nach gingen wir gestärkt und mit neuen Kräf-
ten wieder an die Arbeit. Um die Mittagszeit war
die Bewertung zu Ende. Nach dem Mittagessen
begannen die Preisrichter mit der Auswertung. 
Der Züchterabend war um 19.00 Uhr angesagt,
schnell füllte sich der Gastraum. Gegen 20.00
Uhr begrüßte Vorstand Werner Fuller Mitglieder

und Gäste und hob die Züchter hervor, die wie-
der eine eindrucksvolle Ausstellung den Besu-
chern präsentieren konnten. Er bedankte sich
bei allen Helfern, ohne die so eine Ausstellung
nicht bewältigt werden kann. Auch die Tombo-
la war wieder prächtig gelungen, Dank an die
Ausrichter der Tombola und an die Mitglieder
und Geschäfte, die unsere Tombola mit einer
Spende bereicherten. Anschließend nahm Aus-
stellungsleiter Konrad Zenglein die Preisvertei-
lung vor.
Aktive:
1. Vereinsmeister wurde Werner Fuller mit Ha-
sen rot-braun, er erzielte 484,0 PKT. Das sind
die 5 besten Tiere einer Rasse.
2. Vereinsmeister wurde Ingrid Chrzanowski mit
der Rasse Zwergwidder schwarz mit 484,0 Pkt.
Der 1.+2. Platz waren punktgleich, so entschied
die bessere Körperform der Hasenkaninchen.
3. Vereinsmeister wurde Konrad Zenglein mit
der Rasse Lux Rex mit 483,5 Pkt.
Die beste Familie, ein Gedächtnispokal, den wir
Willi Zenglein widmen, 1 Elterntier und 3 Junge
standen in den Ställen von Arthur Chrzanowski
(Zw W.Th.) Zwergwidder Thüringer mit 385,0 Pkt.
Die besten Wurfgeschwister, ( WG ) ein Ge-
dächtnispokal, der Urban Toni gewidmet ist, 
4 Tiere aus einem Wurf ereichte Werner Fuller
mit Hasenkaninchen mit 387,0 Pkt.
Die besten 2 aus 2, auch ein Gedächtnispokal,
den wir Ernst Heininger widmen, das sind 2 x
2 Tiere aus 2 verschiedenen Würfen, ereichte

Koosmetik
Fußpflege ((auch mmobil)

IIcchh wwüünnsscchhee
aalllleenn mmeeiinneenn KKuunnddeenn

eeiinn ffrroohheess WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt
uunndd eeiinn ggeessuunnddeess nneeuueess JJaahhrr

EEmmaannuueellee DDoommeenniiccaa Obernburger Str. 27 · 63811 Stockstadt · Tel. 06027/2822
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FUTSAL - KREISMEISTERSCHAFTEN 2008
Sonntag, 6. Januar 2008 · Schönberghalle - A`burg · Ausrichter: SG Strietwald

GRUPPE A GRUPPE B GRUPPE C 
TSV Keilberg VfL Krombach VfR Großostheim 
SG Strietwald Viktoria Mömlingen TuS Röllbach 
FSV Türk Wörth SV Weilbach FC Mömbris 
TV Schweinheim Eint. Kleinheubach TuSpo Obernburg 

Nr. Uhrzeit G Erg.
1 10:00 A TSV Keilberg - FSV Türk Wörth :
2 10:15 A SG Strietwald - TV Schweinheim :
3 10:30 B VfL Krombach - SV Weilbach :
4 10:45 B Viktoria Mömlingen  - Eintracht Kleinheubach :
5 11:00 C VfR Großostheim - FC Mömbris :
6 11:15 C TuS Röllbach - TuSpo Obernburg :
7 11:30 A TV Schweinheim - TSV Keilberg :
8 11:45 A FSV Türk Wörth - SG Strietwald :
9 12:00 B Eintracht Kleinheubach - VfL Krombach :
10 12:15 B SV Weilbach - Viktoria Mömlingen :
11 12:30 C TuSpo Obernburg - VfR Großostheim :
12 12:45 C FC Mömbris - TuS Röllbach :
13 13:00 A TSV Keilberg - SG Strietwald :
14 13:15 A FSV Türk Wörth - TV Schweinheim :
15 13:30 B VfL Krombach - Viktoria Mömlingen :
16 13:45 B SV Weilbach - Eintracht Kleinheubach :
17 14:00 C VfR Großostheim - TuS Röllbach :
18 14:15 C FC Mömbris - TuSpo Obernburg :

ZWISCHENRUNDE
19 14:45 1 A1 - B2 :

20 15:00 2 A2 - B1 :

21 15:15 1 C1 - B2 :

22 15:30 2 C2 - B1 :

23 15:45 1 A1 - C1 :

24 16:00 2 A2 - C2 :

SPIEL - Platz 3+4
25 16:30 I-1 - II-2 :

FINALE
26 16:45 I-1 - II-1 :

Strietwälder Terminkalender (teilweise)

Termin Veranstaltung Örtlichkeit Verein
23.12.07 Adventskonzert St. Konrad Kirche Concordia
24.12.07 16.30 Uhr Familienfr. Gottesdienst Lutherkirche Evang. Kirche Str.
26.12.07 9.30 Uhr Festgottesdienst Lutherkirche Evang. Kirche Str.
31.12.07 Silvesterball Pfarrsaal Vereinsring
01.01. 10.00 Uhr Neujahrsgottesdienst Pauluskirche, Damm Evang. Kirche
05.01. Neujahrsschießen Schützenheim Schützenges.
06.01. Dreikönigswanderung KZV
06.01. Hallenkreismeistersch. FUTSAL Schönberghalle FV SG Strietwald
13.01. Neujahrsempfang Pfarrsaal Pfarrei St. Konrad
20.01. Sudetenfasching Gemeinschaftsraum Sudetendeutsch.
26.01. Pfarrfasching Gemeinschaftsraum Pfarrei St. Konrad
27.01. Kinderfasching Gemeinschaftsraum Concordia
02.02. Vereinsring-Faschingsball Gemeinschaftsraum Vereinsring
03.02. Fastnachtzug Stadt AB Vereinsring
10.02. Ufr. Bezirksmeistersch. FUTSAL Schönberghalle FV SG Strietwald
16.02. Jahreshauptversammlung Gemeinschaftsraum Concordia
22.02. Jahreshauptversammlung m. NW Schützenheim Schützenges.
22.02. Jahreshauptversammlung m. NW Sportheim FV SG Strietwald
01.03. Starkbierfest Gemeinschaftsraum Concordia
22.03. Osterschießen Schützenheim Schützenges.
23.03. Ostereiersuchen Hasenheim KZV
28.03. Jahreshauptversammlung m. NW. Sportheim SG Strietwald
12.04. Jahreshauptversammlung Gemeinschaftsraum Siedlergemeinsch.
20.04. Firmung St. Josef Pfarrei St. Konrad
01.05. Waldfest Strietwaldhäuschen SG Strietwald
04.05. Erstkommunion St. Konrad Kirche Pfarrei St. Konrad
7./8.05. Frühjahrsausflug Senioren Fulda Pfarrei St. Konrad
25.05. Waldfest Strietwaldhäuschen Concordia
01.06. Waldfest Strietwaldhäuschen Concordia
07./08.06. Schützenfest mit Preisschießen Schützenheim Schützenges.
Juni Siedlerfahrt ? Siedlergemeinsch.
14.06. Volksfestumzug Stadt AB Schützenges.
14./15.06. Bärenfest Bärenplatz Private Initiative
22.06. Kirche im Grünen Lutherkirche Evang. Kirche
05.07. bis 
07.07. Pfarrfest Am Pfarrheim Pfarr. St.Konrad
ab Juli 08 Ortspokalschießen Schützenheim Schützenges.

Königsschießen Schützenheim Schützenges.

ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI
Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

Edna Bathelt
Strietwald · Wespenweg 11

Telefon 06021/920708

�
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Offizielles FUTSAL Regelwerk 
Das Spielfeld
1. Maße: 25-42 m lang und 15-25 m breit.
2. Markierung: 8 Zentimeter breite Linien an den Seiten, 

Mittelkreis - Radius 3 m; ohne Bande.
3. Strafraum: Halbkreis, Radius von 6 m von jedem Pfosten aus.
4. Strafstoßmarke: 6 m vom Mittelpunkt der Torlinie entfernt.
5. Zweite Strafstoßmarke: 10 m vom Mittelpunkt der Torlinie entfernt.
6. Auswechselbereich: 5-m-Zone (5 m auf jeder Seite von der Mittellinie

entfernt) direkt vor den Spielerbänken.
7. Die Tore: 2 m hoch x 3 m breit.
8. Spieloberfläche: Glatt, flach und abriebsfest (z.B. Holz, synthetische

Materialien; vermeiden Sie Beton und Asphalt).
Der Ball
Größe 4
Umfang: 62-64 Zentimeter.
Gewicht: 390-430 Gramm.
Druck: 0,4 bis 0,6 bar.
Material: Leder oder anderes geeignetes Material (d.h., nicht gefährlich).
Zahl der Spieler
4 Feldspieler und ein Torwart.
Höchstens 7 Ersatzspieler.
Unbegrenztes Auswechseln möglich.
„Fliegender Wechsel“.
Ausrüstung der Spieler
Übliche Ausrüstung: Nummerierte Hemden, Kurze Hosen, Stutzen,
Schienbeinschützer und Schuhe mit Gummisohlen.
Schiedsrichter
Aufgaben: Durchsetzung der Regeln, verhindert, dass Personen das Spielfeld
betreten die hierzu nicht berechtigt sind, erteilt Verwarnungen und Verweise
bei Regelverstößen.
Position: Die Seite gegenüber der Spielerbänke.
Zweiter Schiedsrichter
Aufgaben: Wie Hauptschiedsrichter, darf 2 Minutenstrafe aussprechen,
überprüft die Auswechselungen, gibt Auszeiten an
Position: Die gleiche Seite wie die Spielerbänke.
Zeitnehmer
Aufgaben: Stoppt die Spielzeit wenn der Ball aus dem Spiel ist, kontrolliert
die Einhaltung der Auszeit und der 2 Minutenstrafe, registriert und zählt die
ersten 5 Regelverstöße jeder Mannschaft pro Halbzeit.
Position: Außerhalb des Spielbereichs auf der gleichen Seite wie die
Auswechselbank.
Dauer des Spiels
Dauer: Zwei mal 20 Minuten; die Zeit wird gestoppt, wenn der Ball aus dem
Spiel ist; trotz Zeitablauf kann ein Strafstoß noch ausgeführt werden.
Unterbrechungen: 1 Auszeit pro Team je Halbzeit.
Eine Halbzeitpause darf 15 Min. nicht überschreiten.
Ball aus dem Spiel
Wenn der Ball auf dem Boden oder in der Luft die Tor- oder Seitenlinie
vollständig überquert hat; das Spiel durch den Schiedsrichter unterbrochen
wurde oder der Ball die Decke berührt hat.
Torerzielung
Ball überquert vollständig die Torlinie ohne dass er geworfen, getragen oder
absichtlich mit der Hand oder dem Arm gespielt wurde.
Direkter Freistoß,
wenn ein Spieler absichtlich eine der folgenden Verstöße begeht:
· Treten oder versucht zu treten.
· Bein stellen oder versucht ein Bein zu stellen.
· Anspringen und anrempeln, auch mit der Schulter.
· Schlagen oder versuchen zu schlagen.
· Stoßen, halten oder anspucken.
· Hineingrätschen, Gleittackling; gilt nicht für den Torwart außer bei 

rücksichtslosem, unverhältnismäßig hartem Körpereinsatz.
· Handspiel.
Indirekter Freistoß
Der Torwart:
gefährliches Spiel.
den Ball länger als 4 Sekunden hält.
den Ball mit den Händen berührt, nachdem er ihn direkt nach einem Einkick
von einem Mitspieler erhält.
den Ball mit den Händen berührt, nachdem ein Mitspieler ihm nach einem
Abwurf den Ball zuspielt ohne dass er die Mittellinie überquert hat.
Gelbe Karte
ein Einwechselspieler betritt das Feld bevor der Spieler das Feld verlassen hat.
unsportliches Verhalten.
wer wiederholt gegen die Spielregeln verstößt.
wer beim Eckstoß, beim Einkick, beim Freistoß oder beim Torabwurf den
vorgeschriebenen Abstand nicht einhält.
Rote Karte
ernstes regelwidriges Verhalten.
unsportliches Verhalten.
zweite gelbe Karte.
wer eine offensichtliche Torchance absichtlich verhindert oder zunichte
macht.

anstößige, beleidigende oder schmähende Äußerungen.
Der Spieler, der eine Rote Karte erhalten hat, darf für den Rest des Spiels
nicht mehr auf der Auswechselbank Platz nehmen.
Das Team des Spielers, der das Spiel verlassen musste, kann für diesen
nach 2 Minuten einen anderen Spieler einsetzen.
Die 2-Minuten-Strafe wird durch den Zeitnehmer überprüft.
Freistöße
Es gibt direkte und indirekte Freistöße.
Ball muss ruhen und der den Freistoß ausführende Spieler darf den Ball erst
wieder spielen, nachdem ein anderer den Ball berührt hat.
Alle Gegenspieler müssen mindestens 5 Meter entfernt sein, bis der Ball im
Spiel ist.
Freistoß muss innerhalb von 4 Sekunden ausgeführt werden.
Kumuliertes Foulspiel
Betreffen alle vorher beschriebenen Verstöße.
Die ersten 5 Fouls einer Mannschaft pro Halbzeit werden im Spielbericht
vermerkt.
Bei den ersten 5 Regelverstöße in jeder Halbzeit
darf zur Verteidigung eine Mauer gebildet werden
Gegenspieler müssen mindestens 5 Meter vom Ball entfernt sein.
Aus diesem Freistoß kann direkt ein Tor erzielt werden
Ab dem 6. Foulspiel
darf keine Mauer gestellt werden
Freistoß ausführende Spieler sind klar bestimmt.
Torhüter bleibt in seinem Strafraum und mindestens 5 Meter entfernt.
alle anderen Spieler müssen sich hinter einer imaginären Linie auf Ballhöhe
aufhalten und zwar parallel zur Torlinie und außerhalb des Strafraums.
Ausführung
Schuss direkt aufs Tor.
kein anderer Spieler darf den Ball berühren, bevor Torhüter, Torpfosten oder
Torlatte ihn berührt haben.
In einem Abstand von bis zu 6 m zum Tor darf kein Freistoß getreten
werden. Wenn ein Foulspiel, das normalerweise einen indirekten Freistoß
nach sich zieht, im Strafraum stattfindet, muss der Freistoß vom Punkt auf
der Strafraumlinie, der dem Tatort am nächsten ist, ausgeführt werden.
Wenn ein Spieler in der gegnerischen oder in seiner eigenen Spielhälfte vor
der imaginären Linie, die parallel zur Mittellinie und durch die zweite
Strafstoßmarke bei 10 m führt, ein 6. Foul begeht, muss der Freistoß von
dieser Marke aus getreten werden.
Wenn ein Spieler in der gegnerischen Platzhälfte zwischen der 10-m-Linie
und der Torlinie ein 6. Foul begeht, kann die Mannschaft, die den Freistoß
ausführt, entscheiden, ob sie ihn von der zweiten Marke aus oder von jenem
Punkt aus treten will, wo sich der Verstoß ereignete.
Bei Verlängerung werden die Fouls der zweiten Hälfte mitgezählt.
Strafstoß
Von der Strafstoßmarkierung (6 Meter Entfernung zur Torlinie)
Direkter Schuss aufs Tor.
Alle Spieler müssen sich außerhalb des Strafraums, hinter oder neben dem
Strafstoßpunkt und mindestens 5 m von der Strafstoßmarkierung entfernt sein.
Der Schütze darf den Ball nicht wieder spielen, bevor er nicht von einem
anderen Spieler berührt wurde.
Einkick
Einkick statt Einwurf. Es darf kein direktes Tor erzielt werden. Ausgeführt
wird an der Stelle, wo der Ball die Linie überschritten hat.
Der Ball muss auf der Seitenlinie ruhen und innerhalb von 4 Sekunden
ausgeführt werden, sonst Freistoß für die andere Mannschaft.
Beide Füße müssen entweder auf der Seitenlinie oder außerhalb des
Spielfeldes stehen.
Die Spieler der verteidigenden Mannschaft müssen mind. 5 m vom Ball
entfernt sein.
Der ausführende Spieler kann den Ball nicht ein zweites Mal spielen, bevor
ihn ein anderer Spieler berührt hat.
Torabstoß
Der Ball wird ins Spiel zurück geworfen. Er ist im Spiel, wenn er direkt aus
dem Strafraum heraus gestoßen wurde. Die Gegner müssen außerhalb des
Strafraums bleiben, bis der Ball im Spiel ist.
Eckstoß
Der Ball ist direkt auf den Eckpunkt zu legen, nicht in den Halbkreis.
Die 4 Sekundenregel und die 5 Meterregel finden Anwendung
Der ausführende Spieler kann den Ball nicht ein zweites Mal spielen, bevor
ihn ein anderer Spieler berührt hat.
Schüsse von der Strafstoßmarkierung
Eine Methode um einen Sieger zu ermitteln.
Der Schiedsrichter bestimmt das Tor, auf das geschossen wird und wirft eine
Münze um die Mannschaft zu bestimmen, die anfängt. 5 Schüsse je
Mannschaft und abwechselnd ausgeführt.

Geänderte Futsalregeln bei der 
Hallenkreismeisterschaft 2008
1. Keine reine Spielzeit, das heißt, auch bei Unterbrechungen läuft die Uhr

weiter.
2. Keine sogenannten Auszeiten
3. Kürzere Spielzeit - zweimal 6 Minuten - Folge - bereits ab dem fünften
Mannschaftsfoul (statt sechs) erfolgt ein direkter Freistoß ohne Mauer.




